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Liebe Freundinnen und Freunde der Manuel Neuer 
Kids Foundation,

erst kürzlich wurde mir ein Songtext eines Jugendli-
chen, der an einem Hip Hop-Projekt unseres Kinder- 
und Jugendhauses in Gelsenkirchen teilgenommen 
hatte, vorgespielt. Ein Auszug daraus lautet: 

„Ihr habt’s geschafft (Anmerkung: gemeint ist die 
Flucht vor dem Krieg), ich bewundere euch und ich 
mach was aus meinem Leben, das schulde ich euch.“

Etwas aus dem eigenen Leben machen, nicht nur 
schulisch oder beruflich, sondern auch persönlich 
– das sind Ziele, die wir gemeinsam mit den Kin-
dern und Jugendlichen in den Projekten der Manuel  
Neuer Kids Foundation verfolgen. Wir möchten sie 
auf dem Weg in eine vielversprechende Zukunft be-
gleiten und ihnen echte und faire Teilhabe ermögli-
chen, die sie dazu befähigt, ihr Leben aktiv zu gestal-
ten. Dies tun wir auf unterschiedliche Weise: über 
gesunde Ernährung im und außerhalb des Schulall-
tags, Lernförderung, alternative Bildungsangebote 
oder erlebnispädagogische Aktivitäten. Auch eine 
aktive Freizeitgestaltung und das Soziale Lernen 
nehmen insbesondere in unserem Kinder- und Ju-
gendhaus MANUS einen ganz besonderen Stellen-
wert ein.

Das MANUS in Gelsenkirchen hat sich bewährt, un-
ser Konzept geht auf. Dies motiviert uns, gemein-
sam mit unseren Kooperationspartnern die Arbeit 
zu erweitern und noch mehr Kinder und Jugendli-
che zu erreichen. Highlight im Jahr 2019 war daher 
für uns alle der Spatenstich unseres neuen MANUS 
in Bottrop. Ein Neuanfang mit altbewährtem Kon-
zept. Ende 2020 geht es dann endlich los mit unse-
rer pädagogischen Arbeit in Bottrop-Welheim, um 
noch mehr Kinder und Jugendliche dabei zu unter-
stützen, „etwas aus ihrem Leben zu machen“.

Wir möchten es aber nicht versäumen, Ihnen un-
sere Arbeit aus dem Jahr 2019 im Detail vorzustel-
len, Hintergründe zu erläutern und Entwicklungen 
zu dokumentieren, um Ihnen einen Eindruck davon 
zu geben, was und vor allem wer die Manuel Neuer 
Kids Foundation eigentlich ist.

Bei der Lektüre unseres Jahresberichts wünsche ich 
Ihnen nun viel Freude und bedanke mich für Ihr In-
teresse an und die Unterstützung unserer Arbeit.

Ihr  
Manuel Neuer

Grussworte	
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Aus	aktuellem	Anlass		Grussworte

	Aus	aktuellem	Anlass
Seit März 2020 hat sich unser Zusammenleben 
durch Corona komplett verändert: Das öffentliche 
Leben wurde in nahezu allen Bereichen einge-
schränkt, mit teils gravierenden Auswirkungen. Für 
die Manuel Neuer Kids Foundation bedeutete dies 
zwei Monate Projektstillstand und ein geschlosse-
nes Kinder- und Jugendhaus MANUS. 

Nach dem plötzlichen „lock down“ war für uns 
wichtig, aktiv zu bleiben, die Einschränkungen und 
das Kontaktverbot auch als Chance zu begreifen, 
den Zusammenhalt zu stärken und unsere Fürsor-
ge gegenüber unseren Kids auf kreative Weise zu 
zeigen. So haben wir beispielsweise Filmbeiträge 
zu verschiedenen MANUS-Themen erstellt, über 

die sozialen Medien veröffentlicht und darüber 
unsere Stammbesucher beim „Home Schooling“ 
aktiviert. Praktische Arbeit mit den Kindern, den 
Familien oder Jugendlichen war in diesen Wochen 
zwar schwer, aber nicht unmöglich. Den einen oder 
anderen Beistand konnten wir auch auf telefoni-
schem Wege leisten. 

Als sich Anfang Mai eine Lockerung der Beschrän-
kungen abzeichnete, haben wir die schrittweise 
Wiederaufnahme des MANUS-Betriebs organi-

siert, orientiert an den behördlichen Hygiene-, Ab-
stands- und Schutzauflagen und mit Unterstüt-
zung der Stiftung RTL – wir helfen Kindern e.V., die 
uns für Desinfektionsmittel und die Produktion 
von Mund- Nasenschutz-Masken Projektgelder zur 
Verfügung gestellt hat. Seit dem 11. Mai ist das MA-
NUS nun tagsüber für eine begrenzte Anzahl an-
gemeldeter Besucher mit einem eingeschränkten 
Angebot wieder geöffnet. Wann wir allerdings zu 
einem „neuen Regelbetrieb“ zurückkehren können, 
ist noch ungewiss. 

Diese Krise hat elementare Auswirkungen auf uns 
alle und wird sicherlich auch die Arbeit im MANUS 
dauerhaft beeinflussen. Im pädagogischen Sinne 

ist eine Krise aber auch als eine Art Wendepunkt 
zu verstehen, eine Möglichkeit, aus der man neue 
Kraft und neue Hoffnung schöpfen kann. Genau 
das versuchen wir. Wir eruieren neue Möglichkei-
ten junge Menschen zu erreichen, innovative An-
gebote zu kreieren und einfach füreinander da zu 
sein, so gut es eben geht. Hoffnung darf in dieser 
herausfordernden Zeit nicht verloren gehen und 
vor allem unseren Kindern, unseren Schutzbefoh-
lenen, unseren Mitmenschen, die Unterstützung 
brauchen, sind wir es schuldig.

Liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,  
liebe Freunde, 

der Jahresabschluss 2019 bedeutet für uns auch 
den Abschluss des 9. Arbeitsjahres der Stiftung. 
Seit 2013 darf ich das Wirken als Geschäftsführer 
begleiten und kann bestätigen, dass meine Be-
geisterung für das, was wir mit der Stiftung tun, 
stets gewachsen ist. Die Erfolge unserer offenen 
Kinder- und Jugendarbeit in Gelsenkirchen, aber 
auch die Ergebnisse unserer geförderten Projek-
te motivieren mich und unser ganzes Team, neue 
Wege zu gehen, neue Partner zu gewinnen und 
die Arbeit weiter zu entwickeln. 

Inhaltlich ist die MNKF in all ihren Projekten weiter 
auf gutem Wege: Ein ganz wichtiger und sicher-
lich großer Entwicklungsschritt war der Spaten-
stich zum Baubeginn unserer neuen Kinder- und 
Jugendeinrichtung im vergangenen Oktober in 
Bottrop. Aber auch tolle neue Projektideen mit 
und für die bereits betreuten Kinder und Jugend-
lichen wurden geplant und realisiert! Möglich 
machte dies an vorderster Front unser großartiges 
Stiftungsteam, welchem ich an dieser Stelle ganz 
besonders für seinen Einsatz danken möchte. 
Ebenso gilt mein Dank aber auch unseren enga-
gierten Projektpartnern und Förderern, denn ohne 
diese könnten wir weder die bereits bestehenden 
Aktivitäten umsetzen, noch unsere Arbeit weiter 
ausbauen. 

Mit dem vorliegenden Jahresbericht, der sowohl 
in gedruckter, als auch in digitaler Version online 
erscheint, möchten wir unsere Stiftungsarbeit 
transparent gestalten und Sie für uns und unsere 
Arbeit begeistern. Auf unserer Website erhalten 
Sie zudem weitere Hintergrundinformationen 
und Bildmaterial. Seien Sie uns auch dort herzlich 
willkommen!

Hendrik Schulze-Oechtering 
Geschäftsführer
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	Neuanfang	für	Altbewährtes

Den Wunsch, sich für Kinder und Jugendliche einzu-
setzen, denen es aus finanziellen oder sozialen Grün-
den oder aufgrund von eigenem beziehungsweise fa-
miliärem Flucht- oder Migrationshintergrund nicht so 
leichtfällt, gleichberechtigt am Leben in Familie, Schu-
le oder Gesellschaft teilzunehmen, hatte Manuel Neu-
er schon zu Beginn seiner Karriere. Nachdem er über 
einige Zeit auf verschiedensten Wegen diverse soziale 
Projekte und Aktivitäten finanziell unterstützte, grün-
dete er 2010 die Manuel Neuer Kids Foundation, um 

zielgerichteter agieren zu können und selbst Projekt-
arbeit zu gestalten. Einige Partner aus der Anfangszeit 
begleiten die Stiftung noch immer partnerschaftlich 
als Verbündete, zum Schwerpunkt der Stiftungsarbeit 
hat sich aber seit 2014 die offene Kinder- und Jugend-
arbeit entwickelt. 

Aus dem im Oktober 2014 neu eröffneten Kinder- und 
Jugendhaus MANUS entstand schon damals nach 
wenigen Monaten ein zweites Zuhause für bis zu 90 

	Neuanfang	für	Altbewährtes

MANUS hat sich bewährt.  Seit einiger Zeit stellt sich 
die Frage: bleibt es bei einer Einrichtung, oder schafft 
es die MNKF, die Arbeit über die Stadtgrenzen hinaus 
langfristig für mehr Kinder- und Jugendliche zu öff-
nen?

Förderer und Partner waren schnell begeistert von 
der Idee, in Gelsenkirchens Nachbarstadt Bottrop 
einen „Neustart“ zu wagen und somit konnte im 
Oktober 2019 der Grundstein für das zweite Kinder- 
und Jugendhaus MANUS in Bottrop-Welheim gelegt 
werden. Hier entsteht nun auf 800 m2 Fläche ein  
Gebäude speziell ausgerichtet auf die Bedürfnisse einer 
Kinder- und Jugendeinrichtung mit offenem Konzept. 
Auch wenn es sich um einen kompletten Neubau han-
delt - inhaltliches Vorbild für das Vorhaben bleibt das  
MANUS in Gelsenkirchen. Ein Neuanfang für Altbe-
währtes also… 

Helfen 
Sie mit!

> Spatenstich zum Bau des neuen MANUS in Bottrop, v.l.: Karsten Helmke, Staatssekretär Andreas Bothe, Oberbürgermeister Bernd Tisch-
ler, Manuel Neuer, Lina Vollmer (ALDI SÜD), Wilhelm Tell (BILD hilft e.V. „Ein Herz für Kinder“) 

> Impulsgeber Karsten Helmke, Oberbürgermeister Bernd Tischler 
und Manuel Neuer (v.l.)

>  Ein neues MANUS entsteht (Stand: März 2020)

Kinder und Jugendliche täglich. Neben der individuel-
len Förderung von Talenten, Fähig- und Fertigkeiten, 
der Unterstützung im schulischen Bereich, dem tägli-
chen Mittagessen und der abwechslungsreichen Frei-
zeitgestaltung legte das Team jedoch Wert auf etwas 
ganz Wichtiges: Beziehungsarbeit. 

Durch ehrliche Aufmerksamkeit, Zuwendung und re-
spektvollen Dialog konnte das Team erreichen, dass 
viele Kinder von damals noch heute als Jugendli-
che das MANUS besuchen und die Angebote mit-
gestalten. Hieraus ergab sich eine Erweiterung des 
ursprünglichen Konzepts um den Arbeitsbereich der 
Jugendsozialarbeit, der insbesondere die individuelle 
Begleitung und Beratung beinhaltet. Unterstützung 
bei Bewerbungen um Ausbildungs- und Arbeitsplätze, 
Berufsorientierung, die gemeinsame Entwicklung von 
Lösungsideen für soziale oder persönliche Probleme 
oder auch Hilfestellungen bei der Suche nach einem 
geeigneten Schulplatz sind nur einige der vielfältigen 
Aufgaben, welche die Mitarbeiter/innen übernehmen. 

Stabile Besucherzahlen seit nunmehr sechs Jahren, 
viele kleine Entwicklungsschritte und größere Erfolgs-
erlebnisse sowie die Ergebnisse der individuellen För-
deraktivitäten sprechen für sich und zeigen: Das Kon-
zept geht auf, die Arbeit des Kinder- und Jugendhauses 
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	Operative	Tätigkeit	

	OPERATIVE	TÄTIGKEIT

  Aktivitäten:
Im Spagat zwischen Bildungs- und Freizeiteinrichtung

Das MANUS zeigt sich und seinen Besucherinnen und 
Besuchern als eine offene Einrichtung mit vielen ver-
schiedenen Aktivitäten und Angeboten, die kosten-
frei und offen zugänglich sind. Eine tägliche Struktur 
bietet Sicherheit und Verlässlichkeit. Angefangen mit 
einem warmen, abwechslungsreichen Mittagessen, 
über Hausaufgabenbetreuung, bis hin zu gemeinsa-
men Gruppenaktionen und Bedarfsangeboten. Dies 
sind Eckpfeiler eines jeden Tages, der für viele Kinder 
und Jugendliche direkt im Anschluss an die Schule 
beginnt. 

Das MANUS ist ein Treffpunkt zum Spielen, Toben, 
Lernen, sich begegnen und des aktiven Erlebens. 

Seit Oktober 2014 sind die Türen des Kinder- und Ju-
gendhauses MANUS für Besucherinnen und Besu-
cher zwischen 6 und 18 Jahren geöffnet. Gleichbe-
rechtigte Teilhabe am sozialen Leben und individuelle 
Förderung stehen dort an erster Stelle. Täglich von 
11.30 Uhr bis 20.00 Uhr sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter als Ansprechpartner/innen, Erzieher/
innen, Helfer/innen und Begleiter/innen für durch-
schnittlich 70-90 Kinder und Jugendliche täglich im 
Rahmen vielerlei Aktivitäten und Angebote im Alltag 
unterwegs.

Das Kinder- und Jugendhaus MANUS ist die erste of-
fene Einrichtung der Manuel Neuer Kids Foundation, 
die in Gelsenkirchen-Buer beheimatet ist. Mit Blick 
auf die im Herbst 2020 eröffnende zweite Einrich-
tung des Trägers in Bottrop zeigt sich die positive Ent-
wicklung des Konzeptes und der Bedarf in den Kom-
munen des Ruhrgebiets.

  Zielgruppe:
Unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Religion oder 
sozialem Status heißt das MANUS alle Kinder und 
Jugendliche zwischen 6 und 18 Jahren willkommen. 
Im Fokus steht die gleichberechtigte Teilhabe auch 
von sozial benachteiligten Kindern und Jugendlichen 
bzw. Familien, die aufgrund ihrer sozialen, persönli-
chen oder auch finanziellen Situation einen erhöhten 
Förder- bzw. Betreuungsbedarf haben.

	Kinder-	und	Jugendhaus	MANUS

>  Kreatives Gestalten

>  Kinder im PC-Raum
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Die Spielräume im MANUS sind altersgemäß ausge-
stattet und frei zugänglich. Konstruktionsspielzeug 
wird gerne auf dem Teppich aufgebaut, es wird aus-
gemalt und gebastelt. Im Leseraum steht eine große 
Anzahl von Büchern und Magazinen zur Verfügung, 
im Untergeschoss laden ein Billardtisch, Tischtennis 
und kleine Tore zum Spielen ein. Der Mehrzweckraum 
im Obergeschoss wird für die tägliche Gruppenakti-
onsstunde genutzt, manchmal auch zum Toben und 
Tanzen.

Der PC-Raum, ausgestattet mit internetfähigen Com-
putern, dient als Hausaufgabenbereich und hier fin-
det der wöchentliche Computerkurs statt. Ganz nach 
dem Motto: Freizeit UND Bildung. Im MANUS  wer-
den von „klein bis groß“ multimediale Bildungsange-
bote durchgeführt. 

Phantasievolle Arbeiten finden im Kreativraum statt, 
indem sich Kinder und Jugendliche unter Anleitung 
nach Herzenslust mit Farben, Klebern und auch Sä-
gen und Baumaterial austoben können.

Der in diesem Jahr neu ausgestattete Jugendraum 
bietet einen eigenen Ort für Jugendliche ab 13 Jahren, 
die dort getrennt von den jüngeren Kindern unter 
sich sein dürfen.

Im angegliederten Büro gibt es sozialpädagogische 
Hilfe im Bereich Jugendsozialarbeit, Bewerbungs-
hilfen oder einfach mal „ein offenes Ohr“. Darüber 
hinaus nutzen die Jugendlichen im wöchentlichen 
Rap-Workshop auch den DJ- bzw. Aufnahmeraum.

Über Honorarkräfte und ehrenamtliche Helfer/innen 
werden zusätzliche Aktivitäten für Jugendliche an-
geboten. So kann beispielsweise die nahegelegene 
Sporthalle der Gesamtschule Buer-Mitte für gemein-
sames Fußballspielen genutzt werden. Sonst werden 
seitens der Jugendlichen auch gemeinsame Kocha-
bende gerne genutzt, um sich besser kennenzulernen 
und zugleich die eigenen Kochkünste auszubauen.

Verschiedene wiederkehrende Angebote sind in ei-
nem Wochen- bzw. Monatsplan integriert. Diese An-
gebote orientieren sich an pädagogischem Bedarf 
und den Interessen der Kinder und Jugendlichen.  
Vorrangiges Ziel der täglichen Arbeit im MANUS ist 
die Förderung einer stabilen, selbstbewussten, dem 
Alter und Entwicklungsstand entsprechenden Per-
sönlichkeit, um den Kindern und Jugendlichen ein 

Kinder-	und	Jugendhaus	MANUS	

>  Spaß in der Küche

>  Das MANUS in Gelsenkirchen-Buer
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MONTAG DIENSTAG 
 MITTWOCH DONNERSTAG 

 FREITAG 

12:45 - 
13:45 Mittagessen 12:45 - 

13:45 Mittagessen 12:45 - 
13:45 Mittagessen 12:45 - 

13:45 Mittagsessen 12:45 - 
13:45 Mittagessen 

13:15 - 
14:30 HA-Betreuung 13:15 - 

14:30 HA-Betreuung 13:15 - 
14:30 HA-Betreuung 13:15 - 

14:30 HA-Betreuung 13:15 - 
14:00 Freispiel 

14:30 - 
15:00 Gruppenzeit 14:30 - 

15:00 Gruppenzeit 14:30 - 
15:00 Gruppenzeit 14:30 - 

15:00 Gruppenzeit 14:00 - 
15:00 Gruppenzeit 

15:30 - 
17:00 

Schmeckt nicht, 
gibt's nicht 

15:00- 
16:00 

Lese-/ 
Entspannungs- 

Stunde  
15:00 - 
16:00 Computerzeit 15:00 - 

16:00    Computerkurs 13:15-
16:00 Uhr 

Bio-Masse Park  
NATUR PUR! 

  15:00-
17:00 Snack and Chill 16:15 - 

17:15 

 
Kreatives 
Angebot  
(+ Holz) 

 

  15:00 - 
16:30 

Schmeckt nicht, 
gibt's nicht! 

16:00 - 
18:00 

„Sport AG“ 
15:00 - 
18.00 

S04-Spielt die 
Musik 

Band-Projekt 
  

16:00 - 
17:00 Chill out Lounge 16:00-

17:00 STEP BY STEP II 

    17:00 – 
18:00 

Tanzen/ HipHop 
Academy 

        17:00 – 
20:00 

Rap-Workshop 
HipHop Academy 

Ab 18:00 Uhr: Nur für Jugendliche 

  
 18:00 - 

19:30 

S04-Spielt die 
Musik 

Band-Projekt 

18:00 - 
19:45 

Gitarrenkurs S04-
Spielt die Musik    

 
 

  Wochenplan	MANUS-Buer
 

Wochenplan MANUS‐Buer  

MONTAG  DIENSTAG  MITTWOCH  DONNERSTAG  FREITAG 

12:45 – 
13:45  Mittagessen  12:45 – 

13:45  Mittagessen  12:45 –
13:45  Mittagessen  12:45 –

13:45  Mittagsessen  12:45 –
13:45  Mittagessen 

13:15 – 
14:30  HA‐Betreuung 13:15 – 

14:30  HA‐Betreuung 13:15 –
14:30  HA‐Betreuung  13:15 –

14:30  HA‐Betreuung  13:15 –
14:00  Wetter genießen 

14:30 – 
15:00  Gruppenzeit  14:30 – 

15:00  Gruppenzeit  14:30 –
15:00  Gruppenzeit  14:30 –

15:00  Gruppenzeit  14:00 –
15:00  Gruppenzeit 

15:30 – 
17:00 

Schmeckt 
nicht, gibt's 

nicht 

15:00 – 
16:30  Snack’N Chill  15:15 – 

16:30 
Natur pur! 

BMP 
15:00 – 
16:00  Computerzeit  15:00 – 

16:30  Bewegungs‐Mix 

16:00 – 
18:00 

Holzwerkstatt 15:00 – 
18.00 

04 spielt die 
Musik          

Band‐Projekt 

16:00 – 
17:30 

Kreatives 
Angebot 

16:00 – 
17:00  Chill out Lounge 15:00 – 

16:30 
Schmeckt nicht, 
gibt's nicht! 

17:00 – 
18:00 

Fußball mit 
Jonas 

15:00 –
18:00 

RAP‐
Workshop 

16:00 –
18:00 

NEUER BEAT 
DJ‐Workshop 

17:00 –
18:00  STEP BY STEP II  16:00 –

17:00  STEP BY STEP I 

ab 18:00 Uhr nur für Jugendliche ab 13 Jahren 

  
18:00 – 
19:30 

04 spielt die 
Musik 

Band‐Projekt 
18:00 – 
19:45 

04 spielt die 
Musik 

Gitarrenkurse 
17:30 – 
18:30 

Fußball für 
Jugendliche 

*grün markierte Angebote sind ausschließlich für Jugendliche 

aktives Leben in der Gesellschaft zu ermöglichen und 
die Fähigkeit zu geben, ihre Umwelt mitzugestalten. 
Der Umgang mit Mitmenschen, bewusste Reflektion 
und ganzheitliche Erfahrungen sind maßgeblich ver-
antwortlich für diese Entwicklung.

Über die Schulzeiten hinaus erweitert das MANUS 
sein pädagogisches Profil durch qualitative und kos-
tengünstige Ferienmaßnahmen. Neben einer mehr-
tägigen Freizeit, die in den Sommerferien angeboten 
wird, gibt es immer durchdachtes und aktives Pro-
gramm in den Ferienöffnungszeiten. Erlebnispädago-
gisch akzentuiert, aktiv und erlebnisreich geht es hier 
für Kinder und Jugendliche zu.

Projektarbeit

	PROJEKTARBEIT
		Hip	Hop	Academy	

– Förderung der Identitätsbildung durch kulturpäda-
gogische Arbeit im Kinder- und Jugendhaus MANUS

Im Mai 2019 konnte im MANUS ein neues Projekt 
starten: Aus Projektmitteln des Landes NRW geför-
dert verfolgte „Hip Hop Academy“ das Ziel, durch  die 
Verknüpfung  von Alltagsinteressen  und persönlicher  
Leidenschaft, kulturellen Angeboten und pädagogi-
scher Begleitung individuelle  und  gruppendynami-
sche  Entwicklungsprozesse anzustoßen,  welche die  
Stärkung  des  Selbstvertrauens  und –wertes  der be-
teiligten Kinder und Jugendliche begünstigten  und  
den Aufbau und die Stärkung eines stabilen Selbstbil-
des förderten.

>  Gute Stimmung bei einem Ausflug

>  Teilnehmer des Rap-Workshops

		Die Finanzierung der inhaltli-
chen Arbeit im MANUS wird von 
vielen Partnern unterstützt. Danke 

an das Land NRW für die Förderung 
der „Hip Hop Academy“ 
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		#Musik	#Rap	#DJ 		#Tanz

So konnten über 30 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer den wöchentlich stattfindenden Rap-Workshop 
nutzen, um sich mit der Entstehung und technischen 
Bearbeitung von Songs auseinanderzusetzen. Talen-
te im Bereich „texting“, „producing“ oder „mastern“ 
von Songs wurden entdeckt und gefördert. Viele die-
ser Nachwuchs-Musiker entwickelten außerdem ein 
Interesse daran, neuen Workshop-Teilnehmer/innen 
ihre erlernten Fähig- und Fertigkeiten weiterzugeben 
und als Mentoren zu unterstützen. Mit Birger Schwal-
venberg, der im MANUS seit Beginn viele kreativ-mu-
sische Projekte betreut, und Timo Schlingmann wa-
ren zwei engagierte Musiker im Verlauf des Jahres 
sehr produktiv und erfolgreich am Werk. 

Die Workshopteilnehmer/innen – zumeist Jugendli-
che ab 13 Jahren – nutzen das wöchentliche Angebot, 
um Gefühle und Gedanken über sich und das, was sie 

beschäftigt und bewegt über die Musik auszudrü-
cken und sich vielfältig mit ihrer und der Lebenswelt 
anderer auseinanderzusetzen.

Ob am Mischpult, Computer, Plattenspieler oder Mi-
krofon – die Teilnehmer/innen hatten eine Menge 
Spaß als Team und schafften es, gemeinsam mit den 
engagierten Coaches eine Gesangskabine zu errich-
ten, welche das Aufnehmen von Songs erleichtert. 
Praxiserfahrung konnten die Nachwuchsrapper auf 
verschiedenen Events in Gelsenkirchen sammeln, u.a. 
bei einem Nachbarschaftsfest, wo einzelne Künstler 
ihr Talent unter Beweis stellten. Aufgrund der positi-
ven Erfahrungen und Ergebnisse des Workshops ist 
eine Weiterführung für 2020 geplant. Dann sollen 
auch verstärkt Kinder in das Angebot eingebunden 
werden. 

Ein weiterer Baustein des Projekts Hip Hop Academy 
war das Tanzen. Marc Aguilera begleitete als Coach 
40 Teilnehmer/ innen aus zwei Tanzgruppen, die im 
MANUS wöchentlich trainierten.

Aufgeteilt nach Altersklassen erarbeiteten die jünge-
ren Kinder spielerisch Choreographien und näherten 
sich unter Anleitung kindgerecht dem Hip-Hop als 
tänzerische Ausdrucksform. Dieses sehr offene Ange-
bot begeisterte Jungs und Mädchen gleichermaßen 
und wurde sehr gut angenommen. Ohne Erfahrung 
und ganz gleich welcher körperlichen Fähigkeiten, 
wurden die Kinder von Marc fürs Tanzen und die Be-
wegung begeistert.

Die Jugendlichen kamen während ihrer Kursstun-
den etwas schneller ins Schwitzen. Die vorwiegend 
weiblichen Teilnehmerinnen ab 12 Jahren zeigten 
eine sehr hohe Eigeninitiative und Motivation, neue 
Choreographien zu erlernen und zu präsentieren. So-
gar außerhalb des Unterrichts wurde selbständig in 
Kleingruppen geprobt. Auch hier konnte beobachtet 
werden, dass die Älteren Verantwortung übernah-
men und ihr Wissen an die Jüngeren weitergaben.

Projektarbeit			Projektarbeit	

>  „Bild: Freepik.com“. Dieses Cover wurde mit Ressourcen von Freepik.com erstellt.

		Die Kindertanzvorführung auf der jähr-
lichen Weihnachtsfeier zählte zu den High-
lights bei allen Familien und Mitarbeitern 

des MANUS.
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Zur gemeinsamen Maleraktion hat das MANUS im 
Herbst den Jugendlichen die Möglichkeit gegeben, 
den Jugendraum selbst aktiv mitzugestalten. Mit 
dem Künstler Alex aus Gelsenkirchen-Buer wurden 
Ideen skizziert, mit Stiften geübt und nachher auch 
sogenannte „pieces“ an die Wand gesprüht. Der Ju-
gendraum erstrahlt nun in neuem Glanz, ganz nach 
jugendlichen Vorstellungen. 
Neben der kreativen Ausarbeitung im Jugendraum 
wurden auch Techniken gelehrt, Leinwände bemalt 

und künstlerische Fähigkeiten mit viel Feingefühl aus 
den jugendlichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
herausgekitzelt.

		“Es gibt Maler, die die Sonne  
 in einen gelben Fleck verwandeln. 

Es gibt aber andere, die dank ihrer Kunst
und Intelligenz einen gelben Fleck 
in die Sonne verwandeln können.“ 

Pablo Picasso

		#Graff	tii

Auch im Jahr 2019 konnten 15 Kinder und Jugendli-
che durch die Kooperation mit „Schalke hilft!“ und 
der städtischen Musikschule ihre Fähigkeiten im Gi-
tarrenkurs erfahren und ausweiten. So manch ein 
Juwel wurde entdeckt und gefördert, sowie Jüngere 
und Ältere für das klassische Instrument begeistert. 
Ob nun akustisch oder elektrisch, der Gitarrenkurs 
bot sowohl Einsteigern, als auch Fortgeschrittenen 
viele Möglichkeiten, sich zu entwickeln. Betreut wur-
de der Kurs von Dirk Spickermann, der dieses Projekt 
auch im kommenden Jahr weiterführen wird. Er kann 
mit seiner Teilnehmergruppe auf einige erfolgreiche 
Auftritte zurückblicken. 

		Gitarrenkurs	„04	spielt	die	Musik“

Die Finanzierung von „04 spielt die Musik“ war durch 
die Kooperation mit „Schalke hilft!“ nun auch im  
3. Projektjahr gesichert. 

Im laufenden Jahr unterstützt zusätzlich die Stiftung 
RTL - wir helfen Kindern e. V. das Projekt.

			Projektarbeit	

		Ein besonderer Dank an: 
 Schalke hilft! für die Zusammenarbeit

1918



Projektarbeit			Projektarbeit	

		Band	Projekt	„04	Spielt	die	Musik“
Seit 2014 bestehen die drei hauseigenen „MA-
NUS-Bands“. Immer mal wieder mit internen Wech-
seln versehen, aber weiterhin erfolgreich begleitet 
durch André Tolba und Uli Biggemann. 

Neben den festen Bands gibt es für Klein und Groß 
auch einen offenen Workshop, wo verschiedene Inst-
rumente ausprobiert werden können. Gerade die Jün-
geren profitieren sehr vom spielerischen Lernen an 
Trommeln, Gitarren oder auch mal dem Klavier. Hier-
bei bedarf es keinerlei Vorkenntnisse oder Anmel-
dung. Die beiden Coaches sind geübt darin, auf indivi-
duelle Fähigkeiten einzugehen und verstehen sich als 

		Zitat Uli: 
„Es ist nach all den Jahren wirklich schön zu sehen, 

wie die Kinder sich entwickeln. Also nicht nur  
musikalisch, sondern auch mit der Musik zusam-
men. Ich erlebe hier manchmal Kinder wie ausge-
wechselt, vorher noch in wilden Spielsituationen 

und im Streit und dann am Bass ganz konzentriert 
und teamfähig. WOW!“

		“Zitat Andre: 
„…das erlebe ich auch. Gerade wenn Konzerte 

anstehen sind die Kids so motiviert und kommen 
auch nach einem miesen Schultag zur Bandprobe 

und sind ganz heiß! Echt top!“

musikalische Begleiter der Kinder und Jugendlichen.  
Neben instrumentellen Fertigkeiten werden auch 
Teamgeist, Verantwortung und Motivation als zentra-
le Elemente trainiert. Über 20 verschiedene Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zählte das Projekt im Jahr 
2019.

Konzerte in der Nachbarschaft und an verschiedenen 
Events rund um das Kinder- und Jugendhaus konnten 
erfolgreich gespielt werden. Mit Aussicht auf CD-Auf-
nahmen und weitere Auftritte (sofern Corona es zu-
lässt) blickt die Musiktruppe aufgeregt in die Zukunft.

Projektarbeit
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		MANUS-Highlights	2019
bunten Programm gab es vielfältige Verköstigung 
und Wissenswertes rund um das Kinder- und Ju-
gendhaus der Manuel Neuer Kids Foundation. Mit 
ungefähr 150 Besucherinnen und Besuchern konn-
te sich das Haus vielseitig präsentieren und gab 
einem grauen Samstag ein buntes Programm.

	Tag	der	offenen	Tür	2019
Auch in diesem Jahr wollte das MANUS-Team  Kin-
dern, Familien, Freunden und Bekannten die Tore 
zum MANUS öffnen. 

Alle Interessierten wurden am Samstag, den 16. 
November, zu verschiedenen kreativen, aktiven 
und musischen Aktivitäten eingeladen – alle zum 
Mitmachen und Erleben geeignet. Zusätzlich zum 
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Im August 2019 ging es für 17 Jugendliche des MANUS 
zur Sportschule Schöneck in Karlsruhe, wo sie zusam-
men mit zwei weiteren Jugendgruppen an einer sech-
stägigen, abwechslungsreichen Fußball-Ferien-Frei-
zeit der DFB-Stiftung  Egidius  Braun teilnehmen 
durften.

Sport stand im Fokus der Ferienwoche: Neben Fuß-
ball, Beach- und Bubblesoccer, diversen erlebnispäd-
agogischen Spielen und Aktivitäten, gehörten auch 
Schwimmbadbesuch, Aerobicstunde und das Entde-
cken eines Waldseilparks zum Programm. Weiterhin 
hatten die Jugendlichen die Möglichkeit, ihr DFB-Fuß-
ball-Abzeichen abzuschließen und so individuelle Fä-
higkeiten zu testen und unter Beweis zu stellen.  

Weitere Highlights für die Jugendlichen waren das 
Kennenlernen der ehemaligen Fußballspieler und 
-legenden, Dirk Schuster und Guido Buchwald sowie 
der Besuch des Trainingszentrums des Bundesligisten 
1899 Hoffenheim. Dort durften sie, wie sonst die Pro-
fis, im „Footbonaut“ ihre Reaktionsfähigkeit und Pass-
genauigkeit testen. 

	Fussball-Ferien-Freizeit	
	 der	Egidius-Braun-Stiftung	

Darüber hinaus schärfte ein Vortrag zum Thema „Jun-
ges Ehrenamt“ das Bewusstsein der Jugendlichen für 
die Bedeutung ehrenamtlicher Arbeit und dem 
dazugehörigen Engagement der Menschen. 
Viele Fragen und Gespräche zeugten 
von großem Interesse und wur-
den genutzt, um die Dank-
barkeit auch gegenüber 
den Mitarbeitern der 
Egidius Braun- Stif-
tung auszudrücken.

>  Eine Woche Fußball pur für das sportliche MANUS-Team
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MANUS-Highlights	2019		MANUS-Highlights	2019		

„Film Ab!“ hieß es in diesem Jahr wieder für viele  
Kinder, Jugendliche und Familien aus dem Koopera-
tionsnetzwerk des MANUS. Kinoabende sind meis-
tens für die ganze  Familie ein kleines Highlight. Aber  
auch nicht immer lässt sich dies „mal eben“ für alle 
finanzieren. 

Seit mehr als sechs Jahren organisiert die MNKF zu-
sammen mit Disney mehrmals im Jahr ein kostenfrei-
es Kinoevent in der Schauburg in Gelsenkirchen-Buer. 
Eingeladen werden hierzu sämtliche Kooperations-
partner rund um die Stiftung und das MANUS. Finan-
ziert durch Disney ist es den Besucherinnen und Be-
suchern möglich, gemeinsam einen Disneyklassiker 
oder auch einen aktuellen Kinofilm bei einer Portion 
Popcorn und einem alkoholfreien Getränk zu genie-
ßen! „Chaos im Netz“, „Der König der Löwen“ und „Toy 
Story“ standen in diesem Jahr auf dem Programm. 
Insgesamt konnte der Abend für 420 Besucherinnen 
und Besucher arrangiert werden. WOW!

	Disney	 	Schalke	04		
	 beschenkt		
	 das	MANUS	

Ein weiteres Disney-Programmhighlight außerhalb 
des MANUS war der MARVEL Superhelden-Sommer 
2019. In verschiedenen von den MARVEL-Helden in-
spirierten Clips trat Disney Channel-Moderator Beni 
Weber in lustigen Spielen gegen ein Kinder-Team an, 
das mit Helden-Coach Manuel Neuer den Experten 
auf seiner Seite hatte. Ob Schild-Werfen wie Captain 
America oder Tau-Ziehen mit echter Hulk Power, mit-
hilfe der Heldenkräfte meisterten die Kids jede noch 
so schwierige Challenge. Manuels Helden-Geheim-
nis: „Viel Bewegung und eine ausgewogene, gesunde 
Ernährung sind das Allerwichtigste für einen Sportler. 
Außerdem macht es total viel Spaß, sich zu bewegen, 
am besten an der frischen Luft! Kinder können sich 
austoben und die Superkräfte, die in ihnen stecken, 
zum Vorschein bringen.“

Ja ist denn heut‘ schon Weihnachten? 

Ein vorgezogenes Weihnachtsgeschenk hat der FC 
Schalke 04 jedenfalls unseren Kids und Jugendlichen 
im MANUS bereitet: Denn am 11. Dezember kamen 
höchst persönlich Sportvorstand Jochen Schneider 
mit den Spielern Steven Skrzybski, Amine Harit, Jonas 
Carls und Timo Becker zu Besuch und brachten tolle 
Geschenke mit! „Wir durften im Vorfeld Wünsche äu-
ßern und sind natürlich total happy, dass wir so reich 
beschenkt wurden“, zeigte sich MANUS-Hausleiter 
Kevin Huch begeistert. „Außerdem sind das immer 
ganz besondere Tage für die Kinder und Jugendlichen, 
wenn ihre Fußball-Idole vom S04 bei uns zu Gast sind.“ 

Nebst großer Auspackerei von nagelneuen Zelten, 
Isomatten, Schlitten, einem Basketballkorb und Klet-
terausrüstung standen natürlich die prominenten 
Besucher im Mittelpunkt, die sich viel Zeit für die 
Kids nahmen, fleißig Autogramme signierten und es 
sich nicht nehmen ließen ein paar gemischte Runden 
Tischkicker zu spielen, mit sichtlich Spaß und auch In-
teresse an der Arbeit im MANUS. 

„Wir danken dem FC Schalke 04 für diese wunderbare 
Idee, in der Vorweihnachtszeit soziale Einrichtungen 
in der Stadt zu besuchen und zu beschenken“, zeigte 
sich MNKF-Geschäftsführer Hendrik Schulze-Oechte-
ring glücklich. „Das sind wertvolle Beiträge für unsere 
pädagogische Arbeit, die S04 schon lange fördert!“ 

Die vereinseigene Stiftung „Schalke hilft!“ ist seit vie-
len Jahren Partner der Manuel Neuer Kids Foundati-
on und unterstützt das wöchentliche Musikprojekt 
„04 spielt die Musik“. Darüber hinaus lädt der Verein 
die Kids regelmäßig ins Stadion ein und überrascht 
immer wieder mit Spielerbesuchen im MANUS – wie 
nun im Rahmen der jüngsten Weihnachtsaktion. Ein-
fach großartig!

>  jedes Mal ein Highlight: Kinobesuche in der Schauburg 

>  Abordnung von S04, angeführt von Sportvorstand Jochen Schneider sowie Kinder, Jugendliche und das Team des MANUS
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MANUS-Team	

Doriana „Dori“ Gemma 
 
Im Sommer 2019 wurde „Dori“ nach ihrem Anerkennungsjahr über-
nommen und ist unsere Expertin für Kreatives und Sprachliches. Sie 
leitet erfolgreich sämtliche Einheiten kreativen Gestaltens und liest 
den Kindern mit viel Enthusiasmus Mitmach- und Lerngeschichten 
vor.
 
Cara Frisch 
 
Cara ist in ihrem sechsten Jahr im MANUS eine der Dienstältesten 
und doch sehr jungen Mitarbeiterinnen des Hauses, welche die 
Einrichtung in und auswendig kennt. Sie leitet seit langer Zeit sehr 
begeisternd die Koch- und Backangebote für Kinder und Jugend- 
liche - immer „frisch“ und lecker.

Christian Herrmann 
 
Seit Tag 1 im MANUS aktiv und in sämtliche Angebote des Hauses 
involviert. Persönliche Steckenpferde sind bei ihm Natur- und Hol-
zangebote. Auch sein sechstes Dienstjahr läuft nun an und er be-
geistert weiterhin alle Kinder und Jugendlichen.

Julie Panknin 
 
Julie arbeitet in Teilzeit als Sozialpädagogin im MANUS und ist 
besonders engagiert in der Entwicklung von Angeboten für die ju-
gendlichen Besucherinnen und Besucher. Auch die Netzwerkarbeit 
gehört zu ihren Stärken. 

Kevin Huch 
 
Kevin hat als Sozialpädagoge und Anti-Gewalt Trainer im Sommer 
2019 die Leitung des MANUS übernommen und bringt sich mit er-
lebnispädagogischen Elementen in den Alltag des MANUS ein. Sei-
nen Schwerpunkt sieht er besonders in der aktiven Gestaltung der 
Angebote im Haus und der Umgebung.

	Unser	MANUS-Team

		Wir sagen DANKE  
an dieser Stelle für euer 

Engagement!

	Personalentwicklung	–	MANUS

Um eine qualitativ hochwertige und fundierte Be-
treuung der Kinder und Jugendlichen gewährleis-
ten zu können, gehört eine stetige Weiterbildung 
und Orientierung an den Lebenswirklichkeiten der 
Besucher zu den Ansprüchen und Aufgaben der 
pädagogischen Mitarbeiter/innen des MANUS. In 
diesem Zusammenhang fand am 5.07.2019 eine in-
terne Weiterbildung zu dem Thema „Psychische 
Auffälligkeiten bei Kindern und Jugendlichen“ statt. 

Diese wurde von Frau Jana Wehnes, die als Fach-
bereichsleitung im Ressort Therapeutische Über-
gangshilfen/Familie bei der Caritas Rheine tätig 
ist, geleitet. Ziel der Weiterbildung war es, psychi-
sche Auffälligkeiten bei Kindern und Jugendlichen 
frühzeitig zu erkennen und geeignete Maßnah-
men zur Unterstützung anzubieten. Im Einzelnen 
wurden unterschiedliche psychische Belastungen 
bzw. die sich daraus ergebenen Erkrankungen be-
sprochen – beispielsweise der Umgang und die 
Auswirkungen von Traumata, Depressionen im Kin-
des- und Jugendalter, Angststörungen oder auch 
genetisch bedingte psychische Erkrankungen. 

Besonders die Einschätzung erster Symptome und 
die damit verbundenen Interaktionen zur Hilfe stan-

	Personalentwicklung
den im Mittelpunkt des gemeinsamen Dialogs. Da im 
MANUS der Fokus auf eine ganzheitliche Betreuung 
gelegt wird, ist neben der Arbeit mit den Kindern und 
Jugendlichen zudem auch die Interaktion mit deren 
Lebensumfeld unerlässlich. Ein wichtiges Thema war 
daher auch der Umgang mit psychisch kranken Eltern 
und den damit einhergehenden Möglichkeiten und 
Grenzen. Seelische Belastungen erfordern zudem ein 
gutes Netzwerk an professionellen Partnern, welches 
Kinder und Jugendliche weiterhin medizinisch wie 
auch therapeutisch unterstützt. Insofern war ein wei-
terer wichtiger Punkt die Vernetzung mit Fachdiensten 
wie Psychotherapeuten, Psychologen und Psychiatern. 

Die Fortbildung gab den Mitarbeiter/innen die Chan-
ce, bereits bestehendes Wissen aufzufrischen, bzw. 
neue Themen zu verinnerlichen, um ein sensibles und 
professionelles Vorgehen im Umgang mit Betroffe-
nen sicherzustellen. 

Um die generelle Sicherheit innerhalb des MANUS zu 
garantieren, werden ergänzend zu fachspezifischen 
Fortbildungen, jährliche Weiterbildungen zu den The-
men „Brandschutz“ und „Erste Hilfe am Kind“ durch 
ausgebildete Mitarbeiter des MANUS durchgeführt.

Ergänzt wird das Team jährlich durch zwei junge Menschen aus 
dem Bundesfreiwilligendienst, durch Praktikanten und ehrenamt-
lich Tätige. 2019 unterstützten die Bufdis Carina Kiel und Tobias  
Soeßer die Arbeit im MANUS.
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2012, ursprünglich initiiert an einer Gelsenkirchener 
Förderschule, gab es nach sieben erfolgreichen Jahren 
auch 2019 eine Wiederauflage des bewährten Projek-
tes „NEUER TON“, diesmal jedoch an einem neuen 
Standort in einer Gelsenkirchener Gesamtschule im 
Stadtteil Erle.

Die Idee des Projektes ist es, über den bewussten 
Umgang mit der Sprache und wertschätzendem Ver-
halten einen neuen UmgangsTON untereinander zu 
etablieren.

Ina Seidel-Rarreck, Trainerin für moderne Umgangs-
formen und seit Beginn des Projekts verantwortlich 
für dessen Organisation und Durchführung, wendet 
dabei die sogenannten fünf Strategien des Tugend-
projektes TM an und beleuchtet mit den Schülern 
jede Woche eine neue Tugend im Unterricht.

Durch Übungen in Alltagssituationen, gruppendyna-
mische Aktivitäten und Angebote mit Gesprächscha-
rakter werden Tugenden wie Wertschätzung, Geduld, 
Ehrlichkeit oder Zielstrebigkeit im Rahmen der ein-
stündigen Einheiten erlebbar gemacht, um den Schü-
lerinnen und Schülern zu ermöglichen, deren positive 
Wirkung zu verstehen. 

2019 bestand die Zielgruppe aus fünf 5. Klassen, wel-
che sich wöchentlich nacheinander in der schulei-
genen Sporthalle einfanden, um hier ausreichende 
Bewegungsfreiheit nutzen und den Unterricht als 
munteres Miteinander erleben zu können. Im Ver-
lauf des Projektjahres war zu beobachten, wie sich 
der Blick der Teilnehmerinnen und Teilnehmer immer 
mehr für die positiven Qualitäten ihrer Mitmenschen 
schärfte und sie lernten, diese wertzuschätzen und 
Tugenden der anderen zu benennen. Diese erlernten 
Fähigkeiten tragen langfristig entscheidend zu einem 
respektvolleren Miteinander in Familie, Schule und 
Gesellschaft bei und unterstützen die Schülerinnen 
und Schüler als Multiplikatoren des „neuen Tons“. 

			Projektarbeit	

	Sonderprojekt	NEUER	TON	
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Im Frühjahr 2019 besuchten knapp 40 Schülerin-
nen und Schüler der 5. Klasse der Stadtteilschule 
am Hafen aus Hamburg und 40 Jugendliche vom 
Berufskolleg am Goldberg aus Gelsenkirchen den 
Ferien- und Freizeitpark Weissenhäuser Strand. 
Eine weitere, zunächst für den Herbst geplante 
Fahrt, wurde verlegt.

Das Projekt „Soziales Lernen am Weissenhäuser 
Strand“ besteht seit mittlerweile 7 Jahren. In Ko-
operation mit dem Team der Ausbildungsvorbe-
reitung des Berufskolleg am Goldberg (ehem. Edu-
ard-Spranger-Berufskollegs) in Gelsenkirchen und 
den Verantwortlichen des Ferien- und Freizeitparks 
Weissenhäuser Strand legte die MNKF im Schuljahr 
2012/13 den Grundstein für eine Reihe von Klassen-
fahrten.

Die Woche ist fester Bestandteil im Jahresplan für 
die Schülerinnen und Schüler des Berufskollegs, in 
der die Jugendlichen  ihre  „Soft Skills“ trainieren 
und so auf ihrem Weg ins Erwachsenenleben be-
gleitet werden. Ein wichtiges Ziel hierbei ist u.a. das 
Erreichen des Klassenziels: die Ausbildungsreife.

Im Rahmen der Kooperation stellt der Ferien- und 
Freizeitparks Weissenhäuser Strand, ca. 5 km von 
Oldenburg in Holstein entfernt, in der Woche 
Apartments für die Schulklassen kostenfrei zur 
Verfügung. Des Weiteren werden der Eintritt in die 
Freizeiteinrichtungen „Subtropisches Badepara-

dies“ und „Abenteuer Dschungelland“ durch den 
Gastgeber übernommen.
Die Kosten für die Verpflegung, sowie die An-/Ab-
reise übernimmt die Kids Foundation. Die Schü-
lerinnen und Schüler beteiligen sich jeweils mit 
einem vergleichsweise sehr geringen Betrag als 
Eigenanteil.

Das Programm mit einem Workshop aus dem The-
menkomplex „Soziales Lernen“ sowie vielfältige 
Sport- und Freizeitmöglichkeiten im Ferienpark 
stellte das Team der Ausbildungsvorbereitung des 
Berufskollegs am Goldberg aus Gelsenkirchen-Bu-
er, dem Heimatort unseres Nationaltorwarts, zu-
sammen.
Auch 2019 war die Erweiterung von individuellen 
Fähigkeiten und das persönliche Wachstum der Ju-
gendlichen bemerkbar. Viele Teilnehmer/innen ver-
reisen in dieser Form zum ersten Mal und entdecken 
neue Seiten an sich und den anderen Schülerinnen 
und Schülern, die sie persönlich stärken und Ener-
gie tanken lassen. Für die mitreisenden Lehrkräfte 
sind diese Beobachtungen und gemeinsamen Er-
lebnisse immer wieder ein wichtiger Baustein im 
Rahmen des Ausbildungsvorbereitungsjahres.

	Berufskolleg	am	Goldberg,		
	 Gelsenkirchen:		
	 Soziales	Lernen	am	Weissenhäuser	Strand
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		FÖRDERNDE	TÄTIGKEIT				FÖRDERNDE	TÄTIGKEIT

Einige der langjährigen Projektpartner begleiten die 
MNKF bereits seit ihrer Gründung und haben sich 
durch besonders positive und wirkungsvolle Ergeb-
nisse ihrer Arbeit ausgezeichnet. Es ist daher ein per-
sönliches Anliegen des Stifters Manuel Neuer, diese 

Arbeit wertzuschätzen und finanziell zu unterstützen 
– dies auch, obwohl der Schwerpunkt der Stiftungsar-
beit bereits seit 2014 auf dem Betrieb des Kinder- und 
Jugendhauses MANUS liegt. Im Folgenden ein kurzer 
Überblick über die von der MNKF geförderten Projekte: 

	Fördernde	Tätigkeit

		Pfarrei	St.	Urbanus,	Gelsenkirchen:	Ferienfreizeit	auf	Ameland

Ferien machen, verreisen, den Alltag mit seinen 
Sorgen und Problemen vergessen und einfach die 
freie Zeit intensiv und vielfältig genießen – das er-
möglicht die Gemeinde St. Urbanus aus Gelsen-
kirchen-Buer Kindern und Jugendlichen aus ihrem 
Einzugsbereich und der näheren Umgebung durch 
einen Urlaub auf der niederländischen Nordseeinsel 
Ameland schon seit vielen Jahrzehnten. Auch Stif-
ter Manuel Neuer war einst als Kind mit dabei und 
erinnert sich noch heute sehr gerne an diese Zeit. 

Im Jahr 2019 nahm eine Gruppe von 84 Kindern 
und Jugendlichen zwischen 8 und 15 Jahren an der 
zweiwöchigen Freizeit teil. Bei überwiegend son-
nigem Wetter konnten die Teilnehmer/innen den 
Strand genießen, (Nacht-)Wanderungen unterneh-
men und vielfältige andere Angebote wahrnehmen. 
Einer der Höhepunkte war das sogenannte „Dis-
coschwimmen“, bei dem ein Schwimmbad ei-
gens für das Ferienlager gemietet wurde. Diese 
ganz besondere Aktion wird seit vielen Jahren von 

der Manuel Neuer Kids Foundation finanziell un-
terstützt und trägt dazu bei, das außerordentli-
che Engagement der Gemeinde für Kinder und 
Jugendliche im Sozialraum Buer zu realisieren.  

	Gesamtschule	Buer-Mitte:		
					„Schüler	helfen	Schülern“	und	„Obstteller“

rer“ wiederum erhielten über die MNKF eine Auf-
wandsentschädigung für ihren engagierten Einsatz. 
Das zweite Projekt, welches die Gesamtschule Bu-
er-Mitte mit finanzieller Unterstützung der MNKF 
realisiert, ist der tägliche „Obstteller“. Rund 175 Schü-
ler/innen aus dem 5. Jahrgang erhalten in der Früh-
stückspause ein abwechslungsreiches Angebot an 
Obst und Gemüse, vorbereitet von Schüler/innen aus 
dem 7. Jahrgang unter Anleitung einer Lehrkraft für 
Hauswirtschaft. Ziel ist es, die Ernährungsgewohn-
heiten der jüngeren Kinder positiv zu beeinflussen 
und die älteren Schüler/innen für mehr Verantwor-
tung und freiwilligen Einsatz für die Schulgemein-
schaft zu sensibilisieren. Hilfsbereitschaft, Solidari-
tät und gesunde Ernährung: wertvolle Ergebnisse 
eines einfachen, aber wirksamen Projektkonzeptes!

Jedes Jahr bereiten sich tausende von Schülern auf 
die Zentralen Prüfungen des 10. Jahrgangs vor, wel-
che entscheidend für die weitere schulische und 
berufliche Perspektiventwicklung sind. An der Ge-
samtschule Buer-Mitte ist das von der MNKF ge-
förderte Projekt „Schüler helfen Schülern“ daher 
fester Bestandteil des Jahresplanes und unter-
stützt die Lernschwächeren in der Vorbereitung 
auf ihre Prüfungen durch ein einfaches System: 
Schüler/innen aus dem jeweiligen Abiturjahrgang 
begleiten die interessierten Zehntklässler im Rah-
men eines außerschulischen Nachhilfeunterrichts 
in den Prüfungsvorbereitungen und unterstützen 
bei Problemen in den Fächern Deutsch, Mathe und 
Englisch. 2019 profitierten 80 Jugendliche von die-
sem Projekt, zehn ehrenamtliche „Nachhilfeleh-

3534



Personalentwicklung  Personalentwicklung 

		Mitwirkung	bei	der	Vergabe	
			des	Deutschen	Schulpreises

	Mensaverein	der	Gesamtschule					
				Berger	Feld:		Gesunde	Ernährung

Gleich drei Kleinprojekte fördert die MNKF im Rah-
men einer „altbewährten“ Partnerschaft an der Ge-
samtschule Berger Feld in Gelsenkirchen. Verantwort-
lich hierfür zeichnet sich der ansässige Mensaverein 
der Schule, auf welcher auch schon Stifter Manuel 
Neuer die Schulbank drückte. 

Über den „Obstteller“ erhalten auch hier die 5. und 6. 
Klassen mit insgesamt 210 Kindern im wöchentlichen 
Wechsel täglich frisches Obst und Gemüse, um einen 
Beitrag zum gesunden Aufwachsen zu leisten und 
den Schülerinnen und Schülern, die ohne Frühstück 
den Unterricht besuchen, einen Überbrückungssnack 

bis zum Mittagessen anzubieten. Das Projekt zeigt 
langfristig Einfluss auf das Essverhalten der Kinder. 
Auch die Internationalen Förderklassen der Schule 
profitieren vom „Obstteller“, lernen neue Obst- und 
Gemüsesorten kennen und multiplizieren dieses Wis-
sen in ihrem familiären Kontext.

Um die Sicherheit der ankommenden Schülerinnen 
und Schüler vor Unterrichtsbeginn zu garantieren 
und einen Beitrag zur Regelung des stets zunehmen-
den Straßenverkehrs vor der Schule zu leisten, ist eine 
kleine Schülergruppe im Projekt „Schülerlotsen“ aktiv. 
Diese erhält nach Abschluss ihrer freiwilligen Tätig-

keit täglich ein kleines Frühstück im Schulrestaurant 
als Anerkennung und Belohnung ihres Einsatzes für 
die Schulgemeinschaft. 

Kinder und Jugendliche, die sich in finanziellen oder 
familiären Notsituationen befinden, benötigen unbü-
rokratische und praktische Unterstützung im Schul-
alltag. Sie erhielten auch 2019 über die Bezuschus-

sung zum Mittagessen die Möglichkeit, kostenfrei 
oder stark vergünstigt im Schulrestaurant Mittag zu 
essen. Neu war der Einsatz von Tageskarten, die über 
die Lehrkräfte an Schülerinnen und Schüler verteilt 
wurden, um einmalig die Teilnahme am Mittagessen 
zu ermöglichen. Kurzfristig und unkompliziert konnte 
so zahlreichen Kindern und Jugendlichen schnell und 
einfach geholfen werden.

			FÖRDERNDE	TÄTIGKEIT
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	LitCam:	Fussball	trifft	Kultur

Der schulische Erfolg von Kindern und Jugendlichen 
hängt zu einem bedeutenden Anteil auch von ihrem 
sozialen Umfeld ab. Jährlich sind es in Deutschland 
mehrere zehntausend Schülerinnen und Schüler, wel-
che die Schule ohne Abschluss verlassen. Auch fehlt 
es vielen Schulabgängern an ausreichenden Kennt-
nissen im Lesen und Schreiben, was den Einstieg in 
den Ausbildungs- oder Arbeitsmarkt und somit ihre 
gesellschaftliche Integration deutlich erschwert. Dies 
betrifft vorwiegend Kinder aus bildungsfernen Fami-
lien, die ihre versteckten Potenziale und Fähigkeiten 
nicht entsprechend entfalten und dadurch keine bzw. 
nur eine sehr eingeschränkte, selbstbestimmte Zu-
kunft aufbauen können. 

Das Projekt „Fußball trifft Kultur“ der Frankfurter Li-
teracy Campaign (LitCam) setzt hier an und unter-
stützt seit zwölf Jahren benachteiligte Kinder, die 
Schwierigkeiten im Lernverhalten aufweisen, durch 
ein erfolgreiches Konzept: Bildung trifft Fußball. 
Zweimal wöchentlich vermitteln erfahrene Trai-
ner/innen in einer ersten Halbzeit Bewegung, so-
ziale Kompetenzen und Fähigkeiten „am Ball“. In 

einer zweiten Halbzeit erhalten die Kinder Förder- 
unterricht im Bereich der Sprache, insbesondere 
des Lesens und Schreibens, orientiert an ihren in-
dividuellen Bedürfnissen. Abgerundet wird das 
Programm durch regelmäßige Ausflüge mit kul-
turellem Bezug und ein großes Turnier mit ande-
ren FtK-Gruppen vor den jeweiligen Sommerferien.  

Bundesweit arbeitet LitCam inzwischen mit 32 Pro-
jektgruppen an 20 Standorten und konnte viele 
Bundesligaclubs als Kooperationspartner gewinnen. 

In Gelsenkirchen findet „Fußball trifft Kultur“ u.a. 
an der Gesamtschule Berger Feld, Partnerschule 
des FC Schalke 04, statt und erhielt 2019 auch im 
7. Jahr in Folge eine finanzielle Förderung durch die 
Manuel Neuer Kids Foundation. 23 Kinder der 5. und 
6. Klasse nahmen am Projekt teil und erzielten be-
merkenswerte Ergebnisse in allen Arbeitsbereichen.

Weitere Informationen über das Projekt „Fußball 
trifft Kultur“ gibt es hier: https://www.litcam.de/de/ 
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	Highlights	des	Stiftungsjahres						
	

Gleich zwei besondere Auszeichnungen hat Stifter 
Manuel Neuer 2019 für sein besonderes soziales 
Engagement mit der MNKF entgegennehmen dür-
fen. Im Mai erhielt er von Sozialministerin Kerstin 
Schreyer die Bayerische Staatsmedaille, im Oktober 
dann den Landesverdienstorden NRW von Minis-
terpräsident Armin Laschet. Auf beide Ehrungen ist 
er sehr stolz und betonte: „Diese Auszeichnungen 
sind nicht nur für mich, sondern für die Stiftung 
und unser gesamtes Team. Es macht mir viel Freu-
de, Kindern und Jugendlichen Chancen zu geben.“

2019

NRW-Ministerpräsident Armin Laschet: „Manuel 
Neuer ist nicht nur einer der Helden von Maracanã und 
ein Idol für Millionen, sondern auch ein großes Vorbild 
für unsere Gesellschaft. Mit Leib und Seele engagiert er 
sich im Ruhrgebiet und ganz besonders in seiner Hei-
matstadt Gelsenkirchen für sozial benachteiligte Kin-
der und Jugendliche. Bewundernswert ist, wie Manuel 
Neuer dabei die gute Sache in den Vordergrund stellt 
und seine Wurzeln in der Region nicht vergisst.“

	Mitwirkung	bei	der	Vergabe		
	 des	Deutschen	Schulpreises

>  Belohnung für tolle Bildungsarbeit: Als Schirmherr des Deut-
schen Schulpreises lud Manuel Neuer 14 ausgezeichnete Teil-
nehmer in die Allianz Arena ein und empfing die Gäste am Tag 
danach am Rande des FC Bayern-Trainings

	Highlights	2019	

>  Bayerns Sozialministerin Kerstin Schreyer verleiht Manuel  
Neuer die Bayerische Staatsmedaille

Deutscher	Schulpreis	

Prof. Dr. Joachim Rogall, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Robert Bosch Stiftung: „Wir freuen uns, 
dass Manuel Neuer auch im Jahr 2019 den Deutschen 
Schulpreis der Robert Bosch Stiftung und der Heidehof 
Stiftung als Schirmherr unterstützt hat. Er trägt damit 
dazu bei, den engagierten Schulen in unserem Land, die 
wir jedes Jahr mit dem Deutschen Schulpreis auszeich-
nen, eine Stimme in der Öffentlichkeit zu geben und ih-
nen die verdiente Wertschätzung für ihre erfolgreiche 
pädagogische Arbeit zu vermitteln. Gleichermaßen ist 
er Vorbild für Schülerinnen und Schüler, die er moti-
viert, unabhängig von Herkunft und Geschlecht, ihre 
Träume zu verwirklichen.“

	Manuel	Neuer	erhält		
				Landesverdienstorden	NRW	und	Bayerische	Staatsmedaille

>  Bayrische Staatsmedaille für soziales Engagement
>  Landesverdienstorden Nordrhein-Westfalens
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Netzwerkarbeit	

	Spatenstich	für	ein	neues	
	 MANUS

Am Mittwoch, den 30. Oktober 2019, haben die 
offiziellen Bauarbeiten für ein neues Kinder- und 
Jugendhaus MANUS der Manuel Neuer Kids Foun-
dation in Bottrop-Welheim begonnen. Gemein-
sam mit dem Oberbürgermeister Bernd Tischler 
und dem Bottroper Unternehmer Karsten Helmke, 
Impulsgeber und maßgeblicher Unterstützer des 
neuen MANUS, setzte der Stifter Manuel Neuer 
persönlich den symbolischen Spatenstich für das 
neue Gebäude.
„Nach der Einweihung des MANUS in Gelsenkir-
chen-Buer vor gut fünf Jahren freuen wir uns sehr, 
ein weiteres Kinder- und Jugendhaus eröffnen und 
damit künftig noch mehr benachteiligte junge 
Menschen erreichen zu können“, so Manuel Neuer. 
„Der Bedarf an Unterstützung, insbesondere hier 
im Ruhrgebiet, ist hoch!“ Der Bau wird im Herbst 

>  Große Vorfreude auf das neue MANUS in Bottrop-Welheim

>  Manuel Neuer mit den Projektplanern Andreas Müller vom Büro Thieken & Partner 
sowie dem Landschaftsplaner Bennet Kemper vom Planungsbüro Kemper

2020 abgeschlossen und dann Kindern und Ju-
gendlichen täglich nach der Schule für verschiede-
ne Bildungsangebote, regelmäßige Mahlzeiten und 
erlebnispädagogische Aktivitäten offenstehen.
„Wir danken allen Unterstützern des neuen MA-
NUS, besonders Karsten Helmke für seine Initiative, 
der Stadt Bottrop für die kostengünstige Bereitstel-
lung des Grundstücks, ALDI SÜD und BILD hilft e.V. 
„Ein Herz für Kinder“, sowie der Anja Balkenhol Stif-
tung für ihre großzügigen Spenden, sowie den Ar-
chitekten Thieken + Partner und dem Planungsbüro 
Kemper für die professionelle Planung“, würdigte 
Stiftungs-Geschäftsführer Hendrik Schulze-Oech-
tering den Einsatz der Partner. „Ohne persönliches 
Engagement und ein gutes Zusammenspiel wäre 
ein solches Großprojekt sicherlich nicht zu stem-
men!“
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Tobias Wrzesinski, erzählen Sie uns bitte etwas über die 
DFB-Stiftungen. Wie viele Stiftungen gibt es, welche 
Aufgaben haben diese und wie erfolgt das Zusammen-
spiel mit dem DFB?

Für den Deutschen Fußball-Bund (DFB) hat das 
Engagement mit Stiftungen eine gute und lange 
Tradition. Seine erste eigene Stiftung errichtete der 
Verband im März 1977: anlässlich des 80. Geburts-
tags des legendären Bundestrainers Sepp Herber-
ger gab der damalige DFB-Präsident Hermann 
Neuberger die Errichtung der DFB-Stiftung Sepp 
Herberger bekannt, der ersten Fußball-Stiftung in 
Deutschland. Im Juli 2001 wurde die DFB-Stiftung 
Egidius Braun eingerichtet, um auf diese Weise 
das Lebenswerk des heutigen DFB-Ehrenpräsiden-
ten Dr. h.c. Egidius Braun zu ehren. Im Nachgang 

zur Fußball-Weltmeisterschaft 2006 entstand die 
DFB-Kulturstiftung. Heute ist der DFB also mit drei 
eigenen Stiftungen des bürgerlichen Rechts enga-
giert und unterstützt als Mitstifter zudem die Ar-
beit der Robert-Enke-Stiftung, der Fritz-Walter-Stif-
tung und der Daniel-Nivel-Stiftung, aber auch der 
Stiftung „Bürger für Bürger“ in Berlin. Weitere fuß-
ballnahe Stiftungen werden durch regelmäßige fi-
nanzielle Zuwendungen gefördert.
Die Arbeit der drei DFB-eigenen Stiftungen ist je-
weils klar voneinander abgegrenzt. Jede Stiftung 
hat ihre eigenen Aufgaben und Tätigkeitsgebiete. 
So engagiert sich die Sepp-Herberger-Stiftung ins-
besondere im Behindertenfußball oder fördert den 
Fußballsport in Justizvollzugsanstalten und ist da-
bei weit überwiegend operativ tätig. Mit dem der 
Stiftung angeschlossenen DFB-Sozialwerk werden 
– übrigens primär aus Mitteln des Privatvermögens 
der Eheleute Herberger – unverschuldet in Not oder 
wirtschaftliche Bedrängnis geratene Mitglieder der 
„Fußballfamilie“ unterstützt.
Die DFB-Stiftung Egidius Braun setzt sich vor allem 
für Kinder und Jugendliche ein. Dabei ist das Wir-
ken der Stiftung nicht auf Deutschland begrenzt. 
Derzeit werden gemeinsam mit dem Kindermis-
sionswerk „Die Sternsinger“ 30 Projekte in Afrika, 
Brasilien, Mexiko und verschiedenen Ländern Ost-
europas gefördert.
Die DFB-Kulturstiftung unterstützt diverse Kunst-, 
Kultur- und Bildungsprojekte.
Zusammengefasst ist die DFB-Stiftung Sepp Her-
berger also die Fußballstiftung, die DFB-Stiftung 
Egidius Braun die Sozialstiftung und die DFB-Kul-
turstiftung eben die Kulturstiftung.

Zum Zusammenspiel mit dem DFB: die Stiftungen 
sind rechtlich selbstständig und fassen ihre Ent-
scheidungen in den dafür vorgesehenen Gremien. 
Die sportpolitischen Entscheidungsträger des DFB 
e.V. tragen auch in den Stiftungen die Verantwor-
tung. So ist DFB-Vizepräsident Dirk Janotta qua Amt 
Vorsitzender des Vorstandes der DFB-Stiftung Sepp 
Herberger und geschäftsführender Vorsitzender 
der DFB-Stiftung Egidius Braun. DFB-Schatzmeister 
Dr. Stephan Osnabrügge verantwortet jeweils die 
Stiftungsfinanzen. Zu den Mitgliedern des Kurato-
riums, dem stiftungsinternen Aufsichtsorgan, zäh-
len DFB-Präsident Fritz Keller, DFB-Generalsekretär 
Dr. Friedrich Curtius und weitere Präsidiums- und 
Vorstandsmitglieder des Verbandes. Durch diese 
Personenidentitäten ist gewährleistet, dass die Tä-
tigkeit der Stiftung mit der sportpolitischen Aus-
richtung des Gesamtverbandes im Einklang steht. 
Darüber hinaus finanziert der DFB mit regelmäßi-
gen Zuwendungen die Stiftungsarbeit. Diese von 
den Kapitalmärkten unabhängige Finanzierung 
unseres Wirkens ist gerade in der derzeitigen Nied-
rigzinsphase ein besonderes Privileg.

Ausgangspunkt der Mexico-Hilfe 1986 war die Fuß-
ball-WM in Mexiko. Welche Rolle spielt die National-
mannschaft, für die Manuel Neuer seit über zehn Jah-
ren im Tor steht, für das gesellschaftliche Engagement 
der DFB-Stiftungen?

Das Zusammenspiel mit der Nationalmannschaft 
ist ein wunderbarer „Doppelpass“. Einerseits haben 
wir mit der Fußball-Weltmeisterschaft 2010 damit 
begonnen, in den jeweiligen Gastgeberländern der 
großen Turniere konzertierte Hilfsaktionen zu re-
alisieren. Bis heute sind wir in Südafrika wie auch 
in Brasilien oder in Russland mit Programmen für 
Kinder und Jugendliche engagiert. In Deutschland 
setzen wir uns gemeinsam mit der Mannschaft 
im Rahmen der Initiative „2:0 für ein Willkommen“ 
für Menschen mit Fluchterfahrung ein und haben 
dabei seit März 2015 bis heute mehr als 3.700 För-
deranträge bewilligt. Darüber hinaus helfen wir im 
Rahmen der Initiative „Kinderträume“ anderen beim 
Helfen, unterstützen beispielsweise die AmpuKids, 
die sich auf bemerkenswerte Weise für Kinder und 
Jugendliche mit Amputationen engagieren, sowie 
das Hopp-Kindertumorzentrum in Heidelberg.

Seit vielen Jahren zählen die DFB-Stiftungen zum 
Partnerkreis der Manuel Neuer Kids Foundation, 
2019 auch als Ermöglicher einer Fußball-Ferien-
freizeit für eine Jugendgruppe aus dem MANUS. 

Geschäftsführer Tobias Wrzesinski gibt Einblicke in 
die vielfältige Arbeit und das Zusammenspiel mit 
MNKF:

	Netzwerkarbeit:		
	 Interview	mit	Tobias	Wrzesinski,				
	 Geschäftsführer	DFB-Stiftungen		
	 Egidius	Braun	und	Sepp	Herberger

>  Immer am Ball: TobiasWrzesinski bei einem Projektbesuch seiner Stiftung
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	Netzwerkarbeit	

>  Zuletzt als Impulsgeber des Stiftungsnetzwerks mit dabei: Rainer Koch,  
Präsident des Bayrischen Fußball-Verbands (Mitte)

Mit dem Benefiz-Länderspiel, das in der Regel alle 
zwei Jahre stattfindet, und dessen Anfänge auf den 
fürchterlichen Brandanschlag von Solingen im Jahr 
1993 zurückgehen, trägt die Nationalmannschaft 
zudem wesentlich zur Finanzierung unseres Stif-
tungswirkens bei.
Den erfolgreichen „Doppelpass“ spielen wir aber 
auch gerade in diesen von der Corona-Pandemie 
bestimmten Zeiten. So haben wir gemeinsam mit 
der Mannschaft unlängst gemeinnützigen Einrich-
tungen im Pflege- und Hospizbereich 1.000 Lap-
tops zur Verfügung gestellt, damit die jeweiligen 
Patientinnen und Patienten trotz Besuchsverbots 
Kontakt zur Außenwelt halten können. Die Bundes-
arbeitsgemeinschaft Wohnungslosenhilfe wurde 
mit einer Zuwendung in Höhe von 250.000 Euro 
gefördert, um Menschen, die kein festes Zuhause 
haben, in diesen herausfordernden Zeiten zu un-
terstützen. Als Treuhänderin begleiten wir mit der 
DFB-Stiftung Egidius Braun zudem fortan das Wir-
ken der Stiftung der Nationalmannschaft.

Im letzten Jahr haben Sie Jugendlichen aus dem MA-
NUS eine Fußball-Ferienfreizeit ermöglicht: Was sind 
die Zielsetzungen und Inhalte dieses Projekts?

Die Fußball-Ferien-Freizeiten gehen zurück auf Egi-
dius Braun, der als DFB-Präsident im Sommer 1993 
damit begann, Kinder und Jugendliche in die Sport-
schulen der DFB-Landesverbände einzuladen. Bis 
heute sind jedes Jahr 1.000 Teilnehmende mit da-
bei, darunter viele Jugendliche, die keinen gemein-
samen Urlaub mit ihren Eltern verbringen können. 
Uns geht es mit den insgesamt 18 einwöchigen Ver-
anstaltungen darum, die Gemeinschaft unter den 
Teilnehmenden zu stärken, ihnen über den Fußball 
Werte zu vermitteln und ihnen eine abwechslungs- 
und erlebnisreiche Zeit zu ermöglichen. In diesem 
Jahr können die Freizeiten leider aufgrund der 
Pandemie nicht wie gewohnt stattfinden, sondern 
werden virtuell umgesetzt. Wir hoffen sehr, dass 
wir dieses wichtige Projekt im Sommer 2021 wieder 
in gewohnter Manier realisieren können.

Die Manuel Neuer Kids Foundation geht in ihr zehntes 
Stiftungsjahr: Wie beurteilen Sie als Partner und Ken-
ner der Branche die Entwicklung unserer Arbeit?

Obwohl der Termin schon einige Jahre zurückliegt, 
kann ich mich noch sehr gut an meinen ersten Be-
such im MANUS erinnern. Ich war sofort begeistert 
von der Atmosphäre und dem Teamgeist, den ich 

dort erleben durfte. Aus meiner Sicht ist das Kon-
zept in den letzten Jahren weiter gereift und fort-
laufend optimiert worden. In den Gesprächen mit 
Hendrik Schulze-Oechtering und Haider Hassan 
spürt man die große Motivation und den Spaß an 
der wichtigen und wertvollen Arbeit mit und für 
die Kinder und Jugendlichen. Das sind aus meiner 
Sicht beste Voraussetzungen für die nächsten zehn 
Jahre und den Start des zweiten MANUS in Bottrop.

Die DFB-Stiftungen sind auch wichtige Impulsgeber für 
den Austausch und die Vernetzung verschiedener Fuß-
ball-Stiftungen, u.a. mit der Manuel Neuer Kids Foun-
dation. Welche Chancen und Potenziale verbinden Sie 
mit diesem Netzwerk?

Die Anzahl der Fußball-Stiftungen ist in den ver-
gangenen Jahren sprunghaft angestiegen. Heute 
engagieren sich in Deutschland mehr als 40 Stif-
tungen, die durch die Fußballverbände, die Pro-
fiklubs und immer mehr Einzelsportler errichtet 
wurden, auf vielfältige Weise für die Gesellschaft. 
Uns alle verbindet, dass wir aus dem Fußball kom-
men und die besonderen Möglichkeiten unserer 
Sportart dafür einsetzen, um einerseits Menschen, 
die nicht auf der Sonnenseite des Lebens stehen, 
zu unterstützen und andererseits die öffentliche 
Aufmerksamkeit auf gesellschaftliche Themen und 
Herausforderungen zu lenken. Ich bin davon über-
zeugt, dass wir gemeinsam an verschiedenen Stel-
len noch mehr erreichen können. Beispielsweise 
bei der Durchführung gemeinsamer Hilfsaktionen, 

gagieren und durch die Pandemie unverschuldet in 
finanzielle Nöte geraten sind. Wie alle anderen hof-
fen wir, dass diese besonderen Zeiten bald zu Ende 
gehen werden und wir uns danach an die großarti-
gen Solidaritätsaktionen erinnern werden, die gera-
de von den sogenannten „kleinen“ Fußballvereinen, 
aber auch durch das Team des MANUS angeboten 
wurden. Um es mit Egidius Braun zu sagen: Fußball 
war, ist und bleibt eben mehr als ein 1:0!

Mehrmals im Jahr treffen sich die Fußballstiftun-
gen zum Austausch und Weiterentwicklung der 
Zusammenarbeit. 2019 entstand ein offener Ar-
beitskreis, der die gemeinsamen Interessen der Stif-
tungen diskutiert und adressiert. Federführend mit 
dabei: Die DFB-Stiftungen Egidius Braun und Sepp 
Herberger, die DFL Stiftung, Lukas Podolski Stiftung, 
Agapedia Jürgen Klinsmann Stiftung, Bayrische So-
zialstiftung und Schalke hilft!

aber auch mit Blick auf die Öffentlichkeitsarbeit 
und das Fundraising. Für mich steht fest: Beim Hel-
fen gibt es keine Konkurrenz und wir Fußballer sind 
im „Doppelpass“ ja durchaus geübt… (lacht).

Die Pandemie hat auch auf die Stiftungsarbeit einen 
erheblichen Einfluss: Projekte können nicht umgesetzt 
werden, Förderungen werden zurückgefahren. Was be-
deutet Corona für die DFB-Stiftungen?

Die Pandemie geht selbstverständlich auch an uns 
nicht spurlos vorüber. Wir mussten beispielswei-
se den Saisonstart der Blindenfußball-Bundesliga 
verschieben und können, wie schon erwähnt, in 
diesem Jahr erstmals die Fußball-Ferien-Freizeiten 
nicht wie gewohnt durchführen. Dabei sind wir 
jedoch in keinem Fall beschäftigungslos. Wir ar-
beiten aktuell beispielsweise an einem virtuellen 
Freizeitprogramm und fördern mit unserem Coro-
na-Nothilfefonds Menschen, die sich im Fußball en-
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Die Manuel Neuer Kids Foundation wurde 2010 ge-
gründet und ist seit 2014 anerkannter Träger der 
Kinder- und Jugendhilfe. Sie hat sich zum Ziel ge-
setzt, benachteiligten Kindern und Jugendlichen, 
insbesondere in den Ballungszentren des Ruhrge-
biets, Hilfe und Unterstützung zu bieten. 
 
Auf vielfältige Weise setzt sie sich für junge Men-
schen ein, um sie in ihren Potenzialen und Talenten 
zu fördern. Unterschiedliche Beteiligungsangebote 
geben ihnen Impulse und bestärken sie darin, ihr 
Lebensumfeld bunt und positiv wahrzunehmen, 
zeigen ihnen Perspektiven auf und tragen so zur 
sozialen Integration bei.
In Kooperationsprojekten arbeitet die MNKF mit 
ausgewählten Partnern und Institutionen wie 
Schulen, Jugendeinrichtungen und Vereinen sowie 
mit kirchlichen Trägern und Kommunen zusam-
men und unterstützt deren Arbeit finanziell.

Im Kern engagiert sie sich seit 2014 operativ als 
Träger des MANUS, einer offenen Kinder- und Ju-
gendeinrichtung in Gelsenkirchen, für 2020 ist 

die Eröffnung einer weiteren in der Nachbarstadt 
Bottrop geplant. Seit nunmehr 5 Jahren haben die 
Besucher/innen zwischen 6 und 18 Jahren des MA-
NUS in Gelsenkirchen die Chance, sich in einem 
wertschätzenden Rahmen zu begegnen, an unter-
schiedlichen kreativen und innovativen Angeboten 
zu beteiligen, aber auch individuelle Unterstützung 
oder eine warme Mahlzeit zu erhalten. Ein profes-
sionelles Team aus pädagogischen Fachkräften 
kümmert sich täglich um die Belange von bis zu 
90 Kindern und Jugendlichen. Die stabilen Besu-
cherzahlen zeigen dabei, wie wertvoll und zugleich 
notwendig die außerschulische Begleitung und Be-
treuung für diese jungen Menschen auf dem Weg 
in ein selbstbestimmtes Leben ist.

Die Stiftung wird von Geschäftsführer Hendrik 
Schulze-Oechtering geleitet, Mechthild Dembowy 
kümmert sich in Teilzeit um Verwaltungsfragen 
und Haider Hassan ist freiberuflich Ansprechpart-
ner für Kooperationen.

	Die	Manuel	Neuer	Kids	Foundation

>  Unser Team im Stiftungsbüro v. l. n. r.: Hendrik Schulze-Oechtering, Mechthild Dembowy, Haider Hassan

>  Glückliche Kinder und Jugendliche, die ihre Stärken entdecken, sind unser Antrieb

		Kontakt	

Manuel	Neuer		
Kids	Foundation	gGmbH	
Urbanusstraße 31, 45894 Gelsenkirchen

Verwaltung 
Alter Postweg 22, 46282 Dorsten 
Tel: 02362/929886 
E-Mail: info@mnkf.de
Homepage: www.manuel-neuer-foundation.de

Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr 8-12 Uhr 
Telefonisch und per E-Mail täglich erreichbar 

Manuel	Neuer	Kids	Foundation
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	Neue	Stiftungs-Website	

	Neue	Stiftungs-Website		
	 gelauncht

Bilanzsumme
Gemeinnützige 
Mittelverwendung Anlagevermögen

Forderungen und 
liquide Mittel Überschuss

2010 64.317,56 € 64.317,56 € 27.641,69 €
2011 96.875,70 € 69.604,58 € 96.875,70 € 41.023,58 €
2012 362.798,33 € 133.611,93 € 1.747,00 € 361.051,33 € 259.452,40 €
2013 435.872,20 € 119.401,89 € 354.186,77 € 81.685,43 € 55.774,51 €
2014 1.714.864,19 € 196.135,43 € 1.653.179,00 € 61.685,19 € 978.938,12 €
2015 1.814.110,41 € 348.778,64 € 1.803.161,00 € 10.949,41 € 137.806,76 €
2016 1.757.136,86 € 391.636,53 € 1.746.240,00 € 10.896,86 € -105.255,10 €
2017 2.014.323,13 € 450.107,26 € 1.692.415,00 € 321.908,13 € 266.324,49 €
2018 2.436.181,31 € 436.493,03 € 1.649.553,00 € 786.628,31 € 445.846,77 €
2019 2.877.625,48 € 488.148,95 € 1.801.270,30 € 1.076.355,18 € 633.198,59 €

2.633.918,24 € Gesamt Projektmittel 2010-2019

1.801.270,30 € Anlagevermögen zum Stichtag 2019

1.076.355,18 € Forderungen und liquide Mittel für Projekte in 2019 und weitere Jahre

5.511.543,72 € Gesamt Budget für soziale Projekte 2010-2019

		Zahlen	über	Zahlen.	
	 Kontinuierliche		fnanzielle	Weiterentwicklung	der	Manuel	Neuer	Kids	Foundation

Auch zu diesem Jahresbericht gehören Zahlen, damit 
sich unsere Förderer einen Eindruck verschaffen können, 
wie ihre Mittel eingesetzt werden. Anhand der vorlie-
genden Übersicht wird deutlich, dass die Manuel Neuer 
Kids Foundation ihren soliden Weg einer gemeinnützi-
gen Gesellschaft (gGmbH) weiter fortsetzt. Die Spende-
neingänge haben sich in der Vor-Corona-Zeit weiter po-
sitiv entwickelt. Diese haben wir in langfristige Projekte, 
unserem MANUS in Gelsenkirchen-Buer sowie in den 

Bau des neuen Kinder- und Jugendhauses eingesetzt. 
Durch unsere wertbeständige Kapitalanlage sind wir 
ein verlässlicher Arbeitgeber, was unseren Mitarbeiter/
innen Sicherheit gibt. Sämtliche Überschüsse wurden in 
das Folgejahr übertragen und sind somit der Wertschöp-
fungskette erhalten geblieben. Die in 2019 ausgewiese-
nen Forderungen und liquide Mittel sind bereits über-
wiegend für das MANUS in Bottrop verplant. 

		Ein besonderer Dank an: 
Heimeshoff & Riese, hier insbesondere an  

Susanne Jeworowsky und Martin Mrowald, sowie an 
Rechtsanwalt und Steuerberater Volker Heimeshoff

Kostenstruktur 2019 - Gemeinnützige Mittelverwendung

Löhne und Gehälter inkl. Sozialabgaben und Altersversorgung 288.515,17 €
MANUS Betriebskosten und Instandhaltung 65.805,15 €
MANUS Verpflegung für die Kinder und Jugendlichen 23.391,71 €
MANUS Projektkosten 6.795,75 €
MANUS Projekt Neuer Beat / Rap Workshop 4.085,00 €
MANUS Projekt Heimat finden 4.496,59 €
MANUS Projekt "04 spielt die Musik" 33.282,84 €
MANUS Hip Hop Academy/GlückAuf Jugend 5.247,00 €
MANUS Porto 35,07 €
MANUS Bürobedarf 478,34 €
MANUS Fortbildungskosten 2.809,37 €
Gemeinnützige externe Projekte 53.206,96 €

488.148,95 €

Finanzielles	

Das schlanke Menü bietet nun fünf Kategorien: Un-
ter „HOME“ werden alle Inhalte komprimiert gebün-
delt und auf den Folgeseiten „STIFTUNG“, „MANUS“, 
„BLOG“ und „SPENDEN“ ausführlich vorgestellt. „Un-
ser Hauptaugenmerk liegt seit 2014 auf der opera-
tiven Arbeit im MANUS in Gelsenkirchen-Buer und 
ab Herbst 2020 mit einer weiteren Einrichtung in 
Bottrop-Welheim. Dies soll auch kommunikativ deut-
lich werden“, erklärt Schulze-Oechtering. „Alle weite-
ren Projektengagements, in denen wir v.a. fördernd 
tätig sind, haben wir unter „BLOG“ zusammengefasst. 
In dieser Rubrik haben wir auch aktuelle Themen, 
Download-Materialien sowie den Social Media-Feed 
verortet.“

Das Konzept und die Inhalte der neuen Website wur-
den stiftungsintern erarbeitet und mit Unterstüt-
zung der Dorstener Agentur DK umgesetzt, die auch 
den Social Media-Auftritt der Stiftung betreut.  

Kommen Sie uns gerne einmal auf www.manu-
el-neuer-foundation.de besuchen und teilen Sie Ihren 
Eindruck mit uns. Wir sind gespannt! 

Mehr als nur ein Facelifting war die Überarbeitung 
der Stiftungs-Website www.manuel-neuer-foun-
dation.de, die im Herbst 2019 gelauncht wurde: Mit 
neuer Struktur, moderner Optik und überarbeiteten 
Inhalten bietet die Seite seitdem einen zeitgemäßen 
Einblick in die Arbeit der Kids Foundation. „Nach fast 
neun Jahren war es an der Zeit, etwas Neues aufzu-
setzen“, betont Stiftungs-Geschäftsführer Hendrik 
Schulze-Oechtering die Notwendigkeit dieses digita-
len Kommunikationsprojekts. „Gerade weil wir eher 
defensiv kommunizieren und möglichst viele Mittel 
in unsere inhaltliche Arbeit investieren, ist es umso 
wichtiger, dass unsere Website-Besucher sehr einfach 
und kompakt Auskunft, bei Interesse aber auch de-
taillierte Informationen zu unserer Tätigkeit erhalten. 
Auch ein einladendes Online-Spendentool war uns 
sehr wichtig wie auch ein responsives Web-Design. 
Zudem wollten wir noch mehr Impressionen aus dem 
MANUS und den Projekten integrieren, was uns gut 
gelungen ist, wie ich finde.“
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Verlässliche Projektpartner, erfolgreiche operative 
und fördernde Aktivitäten mit wirkungsvollen Er-
gebnissen und starke Unterstützer geben uns die 
erforderliche Sicherheit, in den kommenden Jahren 
noch mehr zu wagen und neue Wege zu gehen. So-
wohl der vielfältigen Arbeit mit „unseren“ Kindern 
und Jugendlichen in Gelsenkirchen, aber ganz be-
sonders der Eröffnung unserer neuen Einrichtung 
in Bottrop blicken wir gespannt entgegen. Ein Neu-
anfang für Altbewährtes – darauf freuen wir uns! 

Bis dahin bleibt viel zu tun: Der Bau muss planmä-
ßig fertig gestellt und eingerichtet und unser er-
probtes MANUS-Konzept an die Bottroper Bedarfe 
und Bedürfnisse angepasst werden. Auch enga-
giertes Fachpersonal muss eingestellt und eingear-
beitet werden, um gut vorbereitet die ersten Kinder 
und Jugendlichen zu empfangen. Hier sind wir be-
reits auf einem guten Weg.

	Ausblick	und	Dank
Dabei helfen uns zum einen unsere Praxiserfahrun-
gen aus Gelsenkirchen und ein professionelles und 
engagiertes Team, zum anderen aber auch unsere 
zahlreichen Förderer und Kooperationspartner, bei 
denen wir uns an dieser Stelle für die tolle Zusam-
menarbeit der vergangenen Jahre bedanken möch-
ten. Denn sie sind es, die unsere Arbeit überhaupt 
erst möglich machen!

	AUSZEICHNUNGEN

Der Audi Generation Award wird jährlich an junge 
Persönlichkeiten aus den Bereichen Sport, Musik 
oder Medien verliehen. Manuel Neuer erhielt den  
Publikumspreis für sein soziales Engagement.

		2013:	
	 Audi	Generation	Award

Die Stiftung „Für Kinder“ verleiht den Schutzengel- 
Preis an Personen, Initiativen oder Organisationen, 
die sich nachhaltig und zukunftsweisend in den Be-
reichen Kinderschutz, Bekämpfung von Kinderarmut, 
Förderung oder Partizipation von Kindern einsetzen. 
2014 ging der Sonderpreis an Manuel Neuer und sei-
nen Einsatz für Kinder und Jugendliche mit der MNKF. 

		2014:	
	 Schutzengel-Preis

Mit dem SignsAward werden jedes Jahr Zeichenset-
zer aus Wirtschaft, Politik und Kultur geehrt. Manu-
el Neuer erhielt den Preis in der Kategorie „Engage-
ment in der Kommunikation“ für das Projekt Manuel 
Neuer Kids Foundation.

		2014:
	 SignsAward

Im Rahmen der ZDF-Spendengala „Ein Herz für Kin-
der“ wurde Manuel Neuer das Goldene Herz für 
seinen Einsatz als Stifter der MNKF, Botschafter der 
DKMS und Schirmherr des Vereins Frühstarter e.V. 
verliehen.

		2017:	
	 Goldenes	Herz

(siehe Seite 40)

		2019:	
	 Landesverdienstorden	NRW		
	 und	Bayerische	Staatsmedaille

Auszeichnungen	
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